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„Gebt mir zu trinken“ – Aus der Mitte Gottes leben 

Mit der Wahl von Bischof Wilmer zum Vorsitzenden der Deutschen Bischofs-

konferenz wurde ihm viel Zuspruch entgegengebracht. In seinen ersten Worten 

stand dabei nicht seine Person im Mittelpunkt und auch nicht die kirchenpoliti-

sche Lage, sondern Gott selbst. Er machte deutlich: Die Kirche lebt nicht aus 

eigener Kraft, nicht aus Strategien oder Mehrheiten, sondern aus der Beziehung 

zu Christus. Diese geistliche Ausrichtung ist kein frommer Zusatz – sie ist das 

Fundament. Diese Mitte greift auch das Sonntagsevangelium auf, das uns von 

der Begegnung Jesu mit der Samariterin am Jakobsbrunnen erzählt (Joh 4,5–42). 

Jesus überschreitet Grenzen: religiöse, kulturelle, persönliche. Er spricht mit 

einer Frau, die am Rand steht, und bittet sie: „Gib mir zu trinken.“ Aus dieser 

schlichten Bitte entsteht eine Begegnung, die ihr Leben verändert. Die Samarite-

rin erfährt sich gesehen und angenommen. Und sie läuft nicht los, um einen 

Streit zu gewinnen oder andere zu belehren. Sie erzählt einfach, was sie erfahren 

hat: „Kommt und seht!“ Ihr Zeugnis kommt aus einer Begegnung – nicht aus 

dem Wunsch zu überzeugen. Wir leben in einer Zeit, die von Spannungen ge-

prägt ist. Kriege erschüttern ganze Regionen der Welt, Menschen leiden unter 

Gewalt und Vertreibung. Auch in unserem Land werden Debatten härter, Grä-

ben tiefer. Die Versuchung ist groß, sich festzulegen, Position zu beziehen, 

Recht behalten zu wollen. Manchmal droht selbst uns Christen, dass wir uns 

mehr über Meinungen definieren als über unseren Glauben. Doch wenn Gott 

wirklich in der Mitte steht, verändert das unseren Blick. Dann fragen wir nicht 

zuerst: Wer hat recht? Sondern: Was entspricht dem Geist Christi? Wie können 

wir aus seiner Liebe heraus handeln? Geschlossenheit bedeutet dann nicht Uni-

formität oder das Verschweigen von Unterschieden. Sie bedeutet, gemeinsam 

auf Christus auszurichten und aus ihm heraus zu leben. Die Samariterin ist dafür 

ein Bild. Sie wird zur Zeugin, weil sie berührt wurde. Ihr Wort hat Gewicht, weil 

es aus einer echten Begegnung kommt. Vielleicht liegt genau hier unsere Aufga-

be als Kirche heute: nicht laut zu werden, sondern glaubwürdig. Nicht andere 

von unserer Meinung zu überzeugen, sondern das zu leben, was wir von Chris-

tus verstanden haben – Barmherzigkeit, Geduld, Wahrhaftigkeit und Hoffnung. 

Der Zuspruch für Bischof Wilmer kann uns deshalb selbst zum Auftrag werden. 

Wenn die Kirche Gott in die Mitte stellt, dann kann sie auch in unruhigen Zei-

ten Orientierung geben. Dann werden wir als Pfarrgemeinde zu einem Ort, an 

dem Menschen spüren: Hier geht es nicht um Macht oder Rechthaben, sondern 

um das lebendige Wasser, das Christus schenkt. Gerade in einer Welt voller 

Konflikte braucht es Christen, die aus dieser Quelle leben – die Brücken bauen 

statt Gräben zu vertiefen und die einladen können wie die Frau am Brunnen: 

„Kommt und seht.“ Denn wer Gott in die Mitte stellt, verliert sich nicht im 

Streit – sondern findet die Kraft zum Zeugnis. 

Ihr Stefan Uerlings 
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„Wort und Antwort“ – Wortgottesdienst 

mit interaktivem Predigtgespräch und Kommunionaustei-

lung am 14. März (Samstag) um 18 Uhr in St. Clemens. 

Gottesdienst ist, wenn man ganz viel zuhört, dieselben 

Formeln aufsagt und die Predigt über sich ergehen lässt… 

Oder doch nicht? Beim Format „Wort und Antwort“ 

sprechen die Teilnehmenden selbst über das Evangelium 

vom Sonntag und darüber, ob der alte Text uns heute 

noch etwas sagen kann. Daraus ergeben sich jedes Mal 

neue Impulse und Erkenntnisse. Dazu hat die Vorberei-

tungsgruppe Gebete, Lieder und Texte passend zum The-

ma zusammengestellt. Inhaltlich geht es diesmal um die 

Heilung eines Blindgeborenen. Wer ist eigentlich Schuld 

daran, dass jemand blind ist? Kann man blind sein, ob-

wohl man gute Augen hat? Und vertreten wir eigentlich 

gegenüber Anderen, was wir sehen und erkennen? 

Alle Neugierigen sind willkommen, niemand muss etwas 

sagen! 

 

Schlagergottesdienst  

Am 15. März (Sonntag) laden wir ein zu einem Ökumeni-

schen Schlagergottesdienst um 17 Uhr in der Pfarrkirche 

St. Clemens. Der Gottesdienst steht unter dem Motto: 

„Gute Laune in schwierigen Zeiten“. Gute Laune wird es 

sicher geben beim gemeinsamen Singen, Tanzen und Be-

ten. Das Hitparaden Trio aus Gronau präsentiert uns ei-

nen bunten Mix der schönsten Hits. Kombiniert wird die 

Musik mit kurzen Impulsen und Bibelworten. Bekannte 

Songs wie „Über den Wolken“, „Wunder gibt es immer 

wieder“ oder „Er gehört zu mir“ können noch mal eine 

ganz neue Bedeutung gewinnen, wenn sie in der Kirche 

gesungen werden. Im Anschluss klingt der Abend aus 

beim gemütlichen Grillen auf dem Kirchplatz.  

 

 

„Ich bin bereit – Die Kirche auch?“ 

Ein Abend über Berufung, Barrieren und den Mut zur 

Veränderung. Was passiert, wenn eine Frau den Ruf ver-

spürt, Priesterin zu werden – in einer Kirche, die das 

(noch) nicht vorsieht? Im Mai 2025 reichten neun Theolo-

giestudentinnen im Erzbistum Freiburg ihre Bewerbungen 

für das Priesterseminar ein. Franziska Höing, eine von 

ihnen ist heute bei uns zu Gast. Wir laden Sie herzlich ein, 

die persönliche Geschichte hinter dieser Schlagzeile ken-

nenzulernen. Darum geht es an diesem Abend: 

Der persönliche Weg: Wie wächst der Wunsch nach dem 

Priesteramt in einer jungen Frau von heute? 

Die Bewerbung: Was motiviert Theologinnen dazu, eine 

Tür einzutreten, die offiziell verschlossen ist? 

Visionen für die Zukunft: Wie könnte eine Kirche ausse-

hen, in der Talente unabhängig vom Geschlecht zählen? 

Unsere Referentin Franziska Höing (Theologin) berichtet 

am 19. März (Donnerstag) um 19.30 Uhr im Alten Pfarr-

hof authentisch von ihrem Werdegang, den Gesprächen 

mit der Bistumsleitung und der Hoffnung auf eine ge-

schlechtergerechte Kirche. 

Im Anschluss gibt es Raum für Fragen, Diskussionen und 

einen gemeinsamen Austausch. 

„Wir wollen nicht länger nur über Reformen reden, sondern sie durch 

unser Handeln sichtbar machen.“ 

 

Kreuzwegandachten 

Die Termine der Kreuzwegandachten in der Fastenzeit 

sind an folgenden Freitagen. 

13. März in St. Sebastian 17 Uhr 

20. März in St. Clemens 15 Uhr 

 

Bußandachten 

Die Gemeinde ist herzlich zu den folgenden Bußandach-

ten in der österlichen Bußzeit eingeladen:  

18. März (Mittwoch) um 18 Uhr in St. Marien. An diesem 

Tag entfällt die Hl. Messe in Alt St. Clemens. 

24. März (Dienstag) um 16 Uhr in Alt St. Clemens. 

 

 

 

PFARRVERWALTUNG DER KIRCHENGEMEINDE ST. CLEMENS HILTRUP AMELSBÜREN 

PFARRBÜRO ST. CLEMENS   ORTSBÜRO ST. MARIEN   ORTSBÜRO ST. SEBASTIAN 

Rebecca Kieback , Katharina Ebbing  Beate Kopotz    Beate Kopotz 

kieback@bistum-muenster.de   kopotz-b@bistum-muenster.de  kopotz-b@bistum-muenster.de 

ebbing-k@bistum-muenster.de   Loddenweg 8a, Tel. 02501 91030-30  Zum Häpper 7, Tel. 02501 91030-70  

Patronatsstraße 2, Tel. 02501 91030-10   Mo  9-12 Uhr  Mi 10.30-12.30 Uhr  Mo 15-17 Uhr, Mi 8-10 Uhr  

Mo bis Fr 8-12.30 Uhr     Do 15-17 Uhr     Do   9-12 Uhr 

Mo 14-16.30 Uhr  Do  15-17.30 Uhr  
VERWALTUNGSLEITER 

Holger Henke; Patronatsstraße 2, Tel. 02501 91030-12; Henke@bistum-muenster.de 



 „Kommt! Bringt eure Last.“ ‒ Weltgebetstag 2026 

aus Nigeria auch in Hiltrup 

Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Afrikas. Mit 

über 230 Millionen Menschen vereint das Land mehr als 

250 Ethnien mit über 500 gesprochenen Sprachen. Die 

drei größten Ethnien Yoruba, Igbo und Hausa sind auf-

geteilt in den muslimisch geprägten Norden und den 

christlichen Süden. Nigeria hat eine der jüngsten Bevöl-

kerungen weltweit, nur 3% sind über 65 Jahre alt. Es gibt 

eine boomende Film- und Musikindustrie. Die Ölindust-

rie bringt viele Einnahmen, aber Reichtum und Macht 

sind sehr ungleich verteilt. 

In Nigeria werden Lasten vor allem von Frauen auf dem 

Kopf transportiert. Doch es gibt auch unsichtbare Lasten 

wie Armut und Gewalt. Das facettenreiche Land ist ge-

prägt von sozialen, ethnischen und religiösen Spannun-

gen. Islamistische Terrorgruppen wie Boko Haram ver-

breiten Angst und Schrecken. Die korrupten Regierun-

gen kommen weder dagegen an, noch sorgen sie für ver-

lässliche Infrastruktur. Vielerorts herrschen Hunger,  

Perspektivlosigkeit und Gewalt. Hoffnung schenkt vielen 

Menschen in dieser existenzbedrohenden Situation ihr 

Glaube. 

In St. Clemens gibt es noch viele Verbindungen zu  

Father John Chidubem Nwaogaidu, genannt „Kaplan 

John“, der im Südosten Nigerias im Bistum Nsukka ein 

Patenschaft-Projekt aufgebaut hat. Bei diesem geht es 

um die schulische Bildung von Kindern. Kinder, die sich 

einen Schulbesuch nicht leisten können, werden dank des 

Projekts unterstützt.  

Ihre Hoffnung teilen uns in diesem Jahr christliche Frau-

en aus Nigeria mit – in Gebeten, Liedern und berühren-

den Lebensgeschichten. Am 6. März (Freitag) feiern 

Frauen und Männer in über 150 Ländern der Erde den 

Weltgebetstag. „Kommt! Bringt eure Last.“ lautet das 

Hoffnung verheißende Motto, angelehnt an Matthäus 

11,28-30. 

Den Weltgebetstag feiern wir dieses Jahr in St. Marien in 

Hiltrup Ost (Loddenweg): 15.30 Uhr Kaffeetrinken und 

thematische Einführung im Pfarrheim, 17 Uhr Gottes-

dienst in der Kirche St. Marien. 

 

 

 

 

 

 

 

 

"12 Minuten mit Gott"- Exerzitien im Alltag 

"Exerzitien im Alltag" - davon hört und liest man gele-

gentlich, doch meist ohne rechte Vorstellung, was da 

hinter stecken könnte. Wir wollen am Kirchort St. Se-

bastian mit unserer Aktion "12 Minuten mit Gott" ein 

konkretes Angebot für so eine geistliche Pause in der 

Alltagshektik anbieten. An fünf Abenden vom 9. bis 

zum 13. März jeweils um 18 Uhr in St. Sebastian, la-

den wir herzlich ein, Gott, aber auch sich selber zu be-

gegnen in Impulsen, Bibelworten, in Fragen, die zum 

Nachdenken anregen, in Gebet, Lied und Stille. Die 

Abende stellen dabei unterschiedliche Leitgedanken in 

den Mittelpunkt; Gedanken, die auch mit nach Hause 

genommen werden können, mit einfachen Dingen oder 

Symbolen, die uns über die 12 Minuten hinaus in den 

Alltag begleiten sollen. Den Abschluss finden diese Ex-

erzitien im Alltag mit einem Gottesdienst am 20. März 

(Freitag) um 18 Uhr im Pfarrhaus Amelsbüren. "12 Mi-

nuten mit Gott", ein geistliches Angebot in Zeiten un-

geistlichen Weltgeschehens. Herzliche Einladung! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pfarrbüro geschlossen 

Aufgrund personeller Engpässe bleibt das Pfarrbüro bis 

auf weiteres donnerstags nachmittags geschlossen.  

 



 Block der geistlichen Musik zum Thema Liebe. Die 

Themen Liebe und Leid liegen eng beieinander und so 

wird im zweiten Block auch den Übergang zur Passions-

musik gewagt. Alle Werke sind arrangiert für 4- oder 5-

stimmigen Männerchor. Chorleiter Justus Meinhard 

spielt an der Orgel zwei Intermezzi. Der Eintritt ist frei, 

am Ausgang wird um eine Spende gebeten. 

15. März (Sonntag) um 17 Uhr, Pfarrkirche St. Clemens 

– Schlagergottesdienst 

3. April (Karfreitag) um 20 Uhr, Pfarrkirche St. Clemens 

– Passionsandacht 

In Zusammenarbeit mit dem Klang und Kunst e.V. 

singt das Hiltruper Vokalensemble in dieser Andacht 

u.a. die Johannespassion von Heinrich Schütz.  Solisten 

sind Michael Seppi und Reinhard Kohl als Evangelist 

und Jesus. Pastoralreferent Stefan Leibold spricht Texte, 

die die Musik und das Karfreitagsgeschehen miteinander 

verbinden. Am Ende wird um eine Spende gebeten. 

 

Palmstockbasteln 

Zum Palmstockbasteln sind alle Kinder herzlich eingela-

den: 

23. März (Montag) 16 Uhr Altes Pfarrhaus St. Sebastian 

27. März (Freitag) 15.30 Uhr Pfarrheim St. Marien 

    17.15 Uhr Pfarrzentrum St. Clemens 

Kinder sollten in Begleitung eines Erwachsenen teilneh-

men. Mitzubringen sind ein Stock (ca. 50 bis 70 cm lang) 

und eine Gartenschere, außerdem Buchsbaum, Forsytie 

o.ä. Grün, da wir seitens der Pfarrei nichts zur Verfü-

gung stellen können. 

 

Film über Pfarrer Scheipers 

In Amelsbüren war Pfr. Hermann Scheipers gut be-

kannt, dort hat er gelebt, bevor er nach Ochtrup verzo-

gen ist. In der Kriegszeit war er im Konzentrationslager 

Dachau und ist dort auch Kaplan Bernhard Poether be-

gegnet. In den 1980er Jahren war er als Pfr. em. in A-

melsbüren.  

Über Pfarrer Scheipers wurde ein Film gedreht mit dem 

Titel: Zwischen Verbrechern und Heiligen. Diesen Film 

zeigen wir am 10. März (Dienstag) um 19.30 Uhr im 

Alten Pfarrhaus in Amelsbüren. Der Arbeitskreis Bern-

hard Poether lädt herzlich dazu ein. Ein informativer 

Film!  

 

 

 

 

Ökumenisches Bibelgespräch 

Im Kapitel 3 entfaltet sich der zentrale Konflikt des Es-

ter-Buches zwischen dem Juden Mordechai und dem 

(persischen) Beamten Haman, der im Aufruf zum Völ-

kermord an den Juden eskaliert: „alle Juden … ausrotten, 

töten und vernichten und ihren Besitz plündern“ (Vers 

13). Fortan wird die Geschichte (kein historisches Ereig-

nis!) von der Frage getrieben, wie das jüdische Volk vor 

der Vernichtung gerettet werden kann. Die Verleumdung 

durch Haman und die daraus erwachsende politische 

Verfolgung verleiht einer Erfahrung Ausdruck, die Juden 

in ihrer Geschichte und Gegenwart immer wieder erlebt 

und durchlitten haben: die existenzielle Bedrohung als 

Minderheit. Judenfeindschaft als Antijudaismus und An-

tisemitismus hat eine lange Tradition, deren Wurzeln bis 

in die Antike zurückreichen. Doch erst im Christentum 

entstand eine systematische Abwertung des Judentums 

mit religiös motivierten Vorurteilen und Mythen. Der 

Antijudaismus hat über Jahrhunderte Lehre und Praxis 

der Kirche/n begleitet (inzwischen verurteilen sie ihn), 

vielfach mit verheerenden Folgen. Die Gewalt, die Ha-

man gegen die Juden fordert, erinnert an den entfessel-

ten Antisemitismus des Nationalsozialismus und lässt 

Bilder von Hass, Menschenverachtung, Gewalt und Ver-

nichtung (sog. „Endlösung der Judenfrage“) vor unse-

rem inneren Auge aufziehen. Gegenwärtig ist jüdisches 

Leben - auch in Deutschland - durch einen wiederstar-

kenden Antisemitismus und Extremismus bedroht. So 

wollen wir auch Wege unserer Verantwortung gegen sol-

che Menschenfeindlichkeit aufweisen: für ein neues Ver-

hältnis zur Glaubensgeschichte des Judentums (vgl. 

24. März Synagoge Münster 19 Uhr, Gesprächs-Thema: 

Pessach u. Ostern); für eine Ethik im Angesicht des 

‚Anderen‘; für Dialog und Anerkennung als Haltung und 

für eine Liebe, die sich dem Hass widersetzt. Herzliche 

Einladung zum 17. März (Dienstag) 18.30 bis 20 Uhr, 

ins Pfarrzentrum St. Clemens Hiltrup mit KD Müller. 

 

Fastenzeit und Musik 

In der Fastenzeit gibt es einige Möglichkeiten schöner 

Musik zu lauschen: 

8. März (Sonntag) um 18 Uhr, Pfarrkirche St. Clemens – 

PENTAVOX.  

Letztes Jahr haben fünf junge Sänger der Capella Ludge-

riana (ein Chor der Dommusik), ein kleines Männerquin-

tett PENTAVOX (fünf Stimmen) gegründet.  

Unter dem Titel „Ubi Caritas et Amor“ wird das Kon-

zert zweigeteilt sein. Nach dem Eröffnungsstück Ubi 

Caritas et Amor von Ola Gjeilo widmet sich das Quin-

tett im ersten Block der weltlichen Musik und im zweiten 



   

Kfd-Junia-Ausgabe 

Die Junia-Ausgaben zur Verteilung liegen im Pfarrbüro 

bereit. Diese können gerne während der Öffnungszeiten 

dort abgeholt werden.  

 

Frauenfrühstück am Freitag 

Am 20. März (Freitag), lädt die kfd St. Clemens  wieder 

zum Frauenfrühstück ins Café Marie auf der Marktallee 

ein. Alle Frauen sind in der Zeit von 9.30 Uhr bis 12 Uhr 

herzlich willkommen. Die Veranstalterinnen bereiten 

belegte Brötchen und leckeren Kaffee vor und freuen 

sich auf nette Gespräche.  

  

Familiengottesdienst 

Herzliche Einladung für Groß und Klein zu einem Fami-

liengottesdienst am 15. März (Sonntag) um 10 Uhr in die 

St. Marien Kirche. 

 

 

Basar für die Frau 

Der Basar für die Frau findet am 14. März (Samstag) 

von 10 bis 14 Uhr im Pfarrheim St. Marien statt. Ver-

kauft werden aktuelle Damenbekleidung, Accessoires, 

Bücher und Kunststoffbehälter. Bei Fragen stehen Frau 

Edom, Tel. 02501 25223 und Frau Schäfers, 02501 

24837 zur Verfügung.  

 

Osterbasteln für Familien 

Am 22. März (Sonntag) findet im Pfarrheim St Marien 

das traditionelle Osterbasteln für Familien statt.  Vom 

11 bis 13 Uhr können aus verschiedenen Materialien 

österliche Basteleien hergestellt werden.  Gleichzeitig 

besteht die Möglichkeit ein kostengünstiges Mittagessen 

einzunehmen.  Der Sachausschuss Ehe und Familie lädt 

herzlich ein.  

 

  

kfd – Termine 

Der Singekreis der Frauengemeinschaft Amelsbüren, 

unter der Leitung von Frau Heidel Hölscher, trifft sich 

am 10. März (Dienstag) um 18 Uhr im Alten Pfarrhaus 

St. Sebastian. Herzliche Einladung. 

 

Seniorengruppe Amelsbüren  

Herzlich eingeladen sind alle Senioren aus unserer Ge-

meinde zur Eucharistiefeier ins Alte Pfarrhaus St. Se-

bastian am 12. März (Donnerstag) um 15 Uhr. Im An-

schluss finden ein gemütliches Kaffeetrinken und Bei-

sammensein statt. Ein Fahrdienst kann organisiert wer-

den. Anmeldung bei Frau Spurmann, Tel. 5306 

 

 

 

Verstorben ist 

Horst Krewerth 

Herr, gib ihnen 

die ewige Ruhe. 



 

 

Samstag, 7. März  
   

10.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Beichtgelegenheit bis 12 Uhr (Pfarrer Britzwein) 
15.30 Uhr  Kirche St. Sebastian Tauffeier (Pfarrer Messing) 
17.00 Uhr  Kirche St. Marien Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
17.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Eucharistiefeier (Pfarrer em. Schneider) 

Jahresgedenken für Erich Braun. Im Gedenken an: Eva-Maria Braun, Paula Huber und 
Dr. Hans-Wilhelm Richter und Angehörige 

18.00 Uhr  Kirche St. Sebastian Eucharistiefeier (Pfarrer Messing) 
   

Sonntag, 8. März 3. Fastensonntag 

Ex 17,3-7,Röm 5,1-2.5-8, Ev: Joh 4,5-42 

   

8.30 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Eucharistiefeier (Pfarrer em. Spieker/Pfarrer Messing) 
9.00 Uhr  Hiltruper Missionare 

Klosterkapelle 
Eucharistiefeier 

10.00 Uhr  Kirche St. Marien Eucharistiefeier (Pater Antony/Pfarrer em. Schneider) 
Im Gedenken an: Bernhard Heerbaart, die Leb. und Verst. der Familien Behrens/Berger 

10.30 Uhr  Kirche St. Sebastian Eucharistiefeier (Pfarrer Messing) 
Im Gedenken an: Matthias Kirchartz, Ursula Manthey 

10.30 Uhr  Kapelle Haus Heidhorn Eucharistiefeier 
11.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Eucharistiefeier (Pfarrer Britzwein/Pfarrer em. Schneider) 

Im Gedenken an: Leb. und Verst. der Familie Josef Kühlmann, Leb. und Verst. der 
Familien Westhoff/Fedder 

13.00 Uhr  Kirche St. Marien Gottesdienst CEM-Gemeinde 
16.00 Uhr  Kirche St. Marien Anbetung mit Rosenkranzgebet (Pfarrer Britzwein) 
18.00 Uhr  Hiltruper Missionare 

Klosterkapelle 
Andacht 

   

Montag, 9. März  
   

16.30 Uhr  Kirche St. Marien EK-Weggottesdienst Wort Gottes 
18.00 Uhr  Kirche St. Sebastian 12 Minuten mit Gott (Pater Antony) 
18.15 Uhr  Hiltruper Missionare 

Klosterkapelle 
Eucharistiefeier 

   

Dienstag, 10. März  
   

16.30 Uhr  Kirche St. Sebastian EK-Weggottesdienst Wort Gottes 
18.00 Uhr  Kirche St. Marien Eucharistiefeier (Pfarrer Britzwein) 
18.00 Uhr  Kirche St. Sebastian 12 Minuten mit Gott (Pater Antony) 
18.15 Uhr  Hiltruper Missionare 

Klosterkapelle 
Eucharistiefeier 

   

Mittwoch, 11. März  
   

17.30 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Vesper 
18.00 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Eucharistiefeier (Pfarrer em. Spieker) 
18.00 Uhr  Kirche St. Sebastian 12 Minuten mit Gott (Pater Antony) 
18.15 Uhr  Hiltruper Missionare 

Klosterkapelle 
Eucharistiefeier 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Donnerstag, 12. März  

   

12.30 Uhr  Trauerhalle Friedhof St. 
Clemens 

Trauerfeier für Elfriede Burwick, anschl. Urnenbeisetzung auf dem Alten Friedhof 

14.00 Uhr  Trauerhalle Hohe Ward Trauerfeier für Anni Benighaus, anschl. Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Hohe Ward 
(Pfarrer em. Spieker) 

16.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens EK-Weggottesdienst Wort Gottes 
18.00 Uhr  Kirche St. Sebastian Eucharistiefeier mit 12 Minuten mit Gott (Pater Antony) 
18.15 Uhr  Hiltruper Missionare 

Klosterkapelle 
Eucharistiefeier 

19.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Schritt-für-Schritt-Gebet Maria 2.0 
   

Freitag, 13. März  
   

9.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Eucharistiefeier (Pfarrer em. Spieker) 
16.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens EK-Weggottesdienst Wort Gottes 
17.00 Uhr  Kirche St. Sebastian Kreuzwegandacht (Pfarrer Britzwein) 
18.00 Uhr  Kirche St. Sebastian 12 Minuten mit Gott (Pater Antony) 
18.15 Uhr  Hiltruper Missionare 

Klosterkapelle 
Eucharistiefeier 

   

Samstag, 14. März  
   

10.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Beichtgelegenheit bis 12 Uhr (Pfarrer Britzwein) 
17.00 Uhr  Kirche St. Marien Eucharistiefeier (Pfarrer em. Spieker/Orth) 

Im Gedenken an: Helena Krüssel 
18.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Wort und Antwort (Leibold) 

   

Sonntag, 15. März 4. Fastensonntag (Laetare) 

1 Sam 16,1b.6-7.10-13b,Eph 5,8-14, Ev: Joh 9,1-41 

   

8.30 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Eucharistiefeier (Pater Antony/Pfarrer Britzwein) 
Im Gedenken an: Heinrich und Heinz-Josef Langenkamp 

9.00 Uhr  Hiltruper Missionare 
Klosterkapelle 

Eucharistiefeier 

10.00 Uhr  Kirche St. Marien Familienmesse (Pfarrer em. Schneider/Orth) 
Erstes Jahresgedenken für Dr. Hermann Josef Beermann. Im Gedenken an: Bernhard 
Heerbaart, Liesel Beermann, Johannes Geise, die Leb. und Verst. der Familien 
Behrens/Berger 

10.30 Uhr  Kirche St. Sebastian Eucharistiefeier (Pfarrer Britzwein) 
Im Gedenken an: Hubert Holtmann 

10.30 Uhr  Kapelle Haus Heidhorn Eucharistiefeier 
11.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Eucharistiefeier mitgestaltet vom Chor Rückenwind (Pfarrer em. Spieker/Orth) 

Jahresgedenken für Maria Werner. Im Gedenken an: Dieter Fröbel und Leb. und Verst. 
der Familien Fröbel/Herb, Leb. und Verst. der Familien Westhoff/Fedder 

12.00 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Eucharistiefeier syr.-orth Gemeinde 
13.00 Uhr  Kirche St. Marien Gottesdienst CEM-Gemeinde 
16.00 Uhr  Kirche St. Marien Anbetung mit Rosenkranzgebet (Pfarrer Britzwein) 
17.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Schlagergottesdienst 
18.00 Uhr  Hiltruper Missionare 

Klosterkapelle 
Andacht 

 

 



 
 

Unser Sozialdienst 

Kirchort  St. Clemens Hiltrup-Mitte 

Patronatsstraße 2, Tel. 4888 

Einzelhilfe in St. Clemens:  

Mo und Mi  9.30 bis 11.30 Uhr 

Do 15 Uhr bis 17 Uhr 

Allgemeine Sozialberatung/Offene Sprechstunde: 

in St. Clemens, Patronatsstr. 2 -  Di 9.30 bis 12.30 Uhr 

Kontakt/Terminvereinbarung/Hausbesuche über Mirjam Hirsch 

Tel. 02501 4888 oder per mail an: mirjam.hirsch@caritas-ms.de  

Kleiderkammer im Pfarrzentrum St. Clemens:  

Warenannahme und Verkauf: Mo bis Do 9 bis 12 Uhr  

und Di 15 bis 17 Uhr 

geschlossen: Freitag 

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten während der  

Schulferienzeiten. 

Kostenlose Brotausgabe 

Di und Do um 8.45 Uhr 

Unsere Altenhilfe und  

Aufsuchende Seniorenberatung 
Altenhilfe Zentrum St. Clemens Münster Hiltrup gGmbH 

An der Alten Kirche 5, Tel. 02501 44800 

Meyer-Suhrheinrich-Stiftung,  

Aufsuchende Beratung Patronatsstraße 2,  

Hiltrup-Mitte, Tel. 9178820 

www.meyer-suhrheinrich-stiftung.de 

Unser Eine-Welt-Laden 

„Solidario“ 

im Café Marie, Hiltrup-Mitte, Marktallee 42 

Mo–Sa  9.30 bis 12.30 Uhr 

Mo–Fr 14.30 bis 18 Uhr 

mittwochs geschlossen 

Café Marie: Mo–Fr 14.30 bis 17.30 Uhr 

 Fr     9.30 bis 12.30 Uhr   

mittwochs geschlossen 

Unsere Kindertagesstätten   
 
Familienzentrum und Kita St. Clemens 
Zur Alten Feuerwache 5, Hiltrup-Mitte, 

Tel. 9103050 

www.katholische-kitas-hiltrup-amelsbueren.de  

Kita St. Martin 

Rehhagen 5, Hiltrup-West, Tel. 9103065  
www.katholische-kitas-hiltrup-amelsbueren.de  

Familienzentrum St. Marien 

Loddenweg 10a, Hiltrup-Ost, Tel. 9103040 

www.katholische-kitas-hiltrup-amelsbueren.de  

Familienzentrum und Kita St. Sebastian 

Alte Furt 17, Amelsbüren, Tel. 9103080  

www.katholische-kitas-hiltrup-amelsbueren.de  

Unsere Büchereien 

Stadtteilbücherei St. Clemens 

Hohe Geest 1b, Hiltrup-Mitte, Tel. 16253 

www.stadtteilbuecherei-hiltrup.de 

Kath. Öffentliche Bücherei St. Marien  

im Pfarrheim St. Marien,  

Loddenweg 8a, Hiltrup-Ost, Tel. 9103031 

 

Kath. Öffentliche Bücherei St. Sebastian 

im Alten Pfarrhaus St. Sebastian, 

Zum Häpper 7, Amelsbüren, Tel. 9103071 

Unser Jugendheim St. Clemens 
Patronatsstraße 2, Hiltrup-Mitte, Tel. 9103090   

jugendheim.stclemens-hiltrup@bistum-muenster.de   

Unsere evangelische Schwestergemeinde 
Evangelische Kirchengemeinde Hiltrup 

Gemeindebüro: Hülsebrockstraße 16, Hiltrup-Mitte 

Tel. 261888 

www.ev-kirche-hiltrup.de  

www.ev-kirche-amelsbueren.de 

Christuskirche, Hülsebrockstraße 16 

Kreuz-Christi-Kirche, Leisnerstraße 17 

 

Unsere Ordensgemeinschaften 
Hiltruper Missionare, Missionshaus   

Am Klosterwald 40,  Tel. 44940 

Missionsschwestern von Hiltrup,  Mutterhaus  

Westfalenstraße 109, Tel. 173100 

Daughters of St. Thomas, Alexianerkloster St. Josef 

Alexianerweg 9, 96620440 

 

Unsere Ehrenamtskoordinatorin 
Christine Lucas 

lucas@bistum-muenster.de 

Patronatsstraße 2, Tel. 9103014 

Mo bis Do 9-12 Uhr 

 

 

 

www.sankt-clemens-hiltrup.de 
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